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Personal- und Arbeitsverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben im April 1979 

Ergebnisse der Landwirtschaftszählung 1979 
Die nachstehend veröffentlichten Ergebnisse stammen aus der Haupterhebung zur Landwirtschaftszählung -Teil Voller-
hebung in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben. In die Ergebnisdarstellung wurden Betriebe mit der Hauptproduk-
tionsrichtung Landwirtschaft einschließlich Gartenbau einbezogen. Außer Betracht bleiben die Betriebe mit dem wirt-
schaftlichen Schwerpunkt Forstwirtschaft. Die Nachweisungen ober die Arbeitsverhältnisse beziehen sich auf eine Zeit-
spanne von vier Berichtswochen, die ganz oder teilweise auf den April 1979 entfallen. 

Erläuterung und Abgrenzung der verwendeten Begriffe 

Betriebe (Erfassungsbereich der Erhebung) 

Alle Betriebe und Wirtschaftseinheiten mit der Hauptproduktionsrichtung Landwirtschaft (einschließl. Gartenbau) ab 1 ha 
landwirtschaftlich genutzter Fläche (LF); unterhalb dieser Flächengrenze nur Betriebe mit Erzeugungseinheiten, die minde-
stensdem durchschnittlichen Wert einer jährlichen landwirtschaftlichen Markterzeugung von 1 ha LF entsprechen. 

Betriebsinhaber 

Das sind natürliche oder juristische Personen, für deren Rechnung der Betrieb bewirtschaftet wird, ohne Rücksicht auf die 
jeweiligen Eigentumsverhältnisse. 

Haupterwerbs-und Nebenerwerbsbetriebe 

Auf Grund der Einschätzung durch den Betriebsinhaber wird unterschieden zwischen. 

1. Haupterwerbsbetriebe, in denen der Inhaber und (oder) sein Ehegatte ihren Lebensunterhalt allein aus dem landwirt-
schaftlichen Betriebseinkommen bestreiten (sogenannte Vollerwerbsbetriebe) oder bei denen das Jahreseinkommen des 
Inhaberehepaares aus dem landwirtschaftlichen Betrieb größer ist als das zusätzliche Einkommen aus nichtlandwirt-
schaftlicher Erwerbstätigkeit oder aus sonstigen außerbetrieblichen Einkommensquellen wie Rente, Pacht und dgl. (so-
genannte Zuerwerbsbetriebe). 

2. Nebenerwerbsbetriebe, bei denen das Jahreseinkommen des Betriebsinhabers und (oder) seines Ehegatten aus dem land-
wirtschaftlichen Betrieb kleiner ist als das gesamte Einkommen aus außerbetrieblichen Einkünften. 
In den nachstehenden Tabellen ergibt sich der Arbeitskräftebestand der Nebenerwerbsbetriebe aus den Nachweisungen 
für die Gesamtheit der Betriebe abzüglich den entsprechenden Daten für die Haupterwerbsbetriebe. 

Arbeitskräfte 

Alle im landwirtschaftlichen Betrieb oder damit verbundenen Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigten familieneigenen 
und ständigen familienfremden Personen im Alter von mindestens 15 Jahren. 

Familienarbeitskräfte 

Zu den Familienarbeitskräften zählen der Betriebsinhaber und seine auf dem Betrieb lebenden Familienangehörigen, Ver-
wandten u. Verschwagerten,sofern sie im landwirtschaftlichen Betrieb oder Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigt sind. 
Nach der Beschäftigungsdauer werden unterschieden: 

— Vollbeschäftigte Arbeitskräfte, Diese Personen waren im Betrieb und/oder Haushalt des Betriebsinhabers in allen 4 
Wochen des Berichtsmonats beschäftigt, wobei die wöchentliche Arbeitszeit in jeder dieser Wochen 42 oder mehr Stun-
den betrug. 

— Teilbeschäftigte Arbeitskräfte. Diese Personen waren im Betrieb und /oder Haushalt des Betriebsinhabers weniger als 
4 Wochen beschäftigt oder ihre wöchentliche Arbeitszeit betrug weniger als 42 Stunden. 

Fortsetzung auf Seite 8 

HERAUSGEGEBEN VOM STATISTISCHEN LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet 
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Andereeiti ,rverbstätige unter den in 
deo ihe.helten der Betriebsinhaber  

lebenden Per sonen33 

darunter euch im 
Betrieb beschäftigt 

megeeanc 

 

Stän ige 
femili nfremd. 4) 
Arbeitskräfte 

darunter 

ständige 
maga sant o Rost 

und 
Wehmut, 

In den 
land

i
ireschafc-

 

ichen 
lebende und/oder 

arbeitende 
Personen 5) 
a®es 

GrdBank lease 
der 

genu 
ltzcec hFRücM1 
genu [x[en Fläche 

von ... bis unter .,ha 

Geaohlecht 

1 000 

und anderweitig 
villbeschäftigt 

Betrieben 

10,4 7,0 6,2 
7,5 6,1 5,8 

32,0 20,4 16,0 
22,8 17,5 16,7 

47,7 32,1 28,4 
35,2 28,5 26,6 

42,1 29,1 24,9 
32,1 26,7 23,7 

33,8 21,7 16,3 
24,9 19,8 15,3 

10,2 5,5 3,5 
d,7 4,8 3,1 

4,0 2,0 1,2 
2,5 1,7 1,0 

0,7 0,4 0,2 
0,4 0,3 0,2 

132,1 105,4 92,4 
48,8 12,8 6,3 
180,9 118,2 98,7 

 

insgesamt unter 16) 
männlich 

insgesamt 1 - 2 
männlich 

insgesamt 2 - 5 
männlich 

insgesamt 5 - 10 
männlich 

insgesamt 10 - 20 
männlich 

insges alt 20 - 30 
Mnnlich 

insgesamt 30 - 50 
männlich 

insgesamt 
männlich 

50 und mehr 

männlich Insgesamt 
weiblich 
ln egeeamt 

330,5 
310,2 
640,7 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

dagegen April 1977 336,4 
320,2 
656,6 

34,4 
17,3 

85,6 
43,6 

129,5 
66,5 

128,5 
66,5 

144,6 
74,8 

71,4 
36,8 

36,4 
19,1 

10,3 
5,9 

betrieben 

27,6 19,0 
13,9 2,7 
41,5 21,7 

32,5 24,0 
14,4 3,4 
46,9 27,4 

ab 2 ha LF 

26,5 18,3 
13,3 2,6 
39,8 20,9 

31,2 23,2 
13,9 3,2 
45,1 26,4 

12,4 
1,5 
13,9 

16,2 
1,6 

17,8 

11,9 
1,3 
13,2 

15,4 
1,7 

17,1 

130,3 105,7 90,4 
46,0 14,1 6,1 
176,3 119,8 96,5  

2,4 0,1 
1,2 0,0 

2,3 0,0 
1,4 0,0 

2,8 0,1 
1,7 0,1 

2,0 0,2 
1,3 0,2 

2,3 0,4 
1,5 0,3 

1,5 0,4 
1,0 0,3 

1,3 0,5 
1,0 0,4 

2,5 0,5 
1,9 0,4 

11,0 1,7 
6,1 0,5 
17,1 2,2 

10,8 1,9 
6,9 0,6 
17,7 2,5 

ab 2 ha LF 

101,8 81,8 69,9 
36,7 9,0 4,6 
138,5 90,8 74,5 

103,8 84,0 69,9 
35,5 10,4 4,8 
139,3 94,4 74,7 

8,4 
4,0 
12,4 

8,3 
5,1 
13,4 

1,7 
0,4 
2,1 

1,8 
0,6 
2,4 

269,6 
251,1 
520,7 

283,7 
267,4 
551,1 

5,2 
4,0 
9,2 

5,4 
3,6 
9,0 

1,4 
0,4 
1,8 

1,7 
0,4 
2,1 

137,6 
129,8 
267,4 

153,4 
144,6 
298,0 

4,0 
2,6 
6,6 

4,3 
2,5 
6,8 

1,4 
0,4 
1,8 

1,6 
0,3 
1,9 

130,7 
122,7 
253,4 

146,3 
137,2 
283,5 

männlich Insgesamt 
weiblich 
insgesamt 

männlich dagegen April 1977 
weiblich 
insgesamt 

männlich Insgesamt 
weiblich 
insgesamt 

männlich dagegen April 1977 
weiblich 
Insgesamt 

männlich Inageaamb 
weiblich 
insgesamt 

männlich dagegen April 1977 
weiblich 
insgesamt 

angehörigen und Vervandten in Alter von 15 Jahren und dar0ber. - 4) Sur 15 Jahre und ältere Personen, einschließlich Verwandte dee Betriebe-
teugungseinheiten, die mindestens den durchschnittlichen wert einer jUlirlichen landwirtschaftlichen Markterzeugung von 1 he LF entsprechen. 



dagegen April 1977 männlich 
weiblich 
inegesmt 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

inegesmt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

männlich 
weiblich 
inagcsmt 

roter 11) 

1 - 2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 - 30 

30 - 50 

50 und mehr 

Insgesamt 

53,9 
7,5 

61,4 

56,0 
8,2 

64,2 

51,7 
6,7 
58,4 

54,0 
7,4 

61,4 

56,4 57,9 
108,2 9,4 
164,6 67,3 

60,4 61,1 
120,7 10,5 
181,1 71,6 

164,4 
155,8 
320,2 

172,2 
167,4 
339,6 

83,7 
78,7 
162,4 

93,3 
B9,9 
183,2 

79,8 
74,6 

154,4 

89,5 
85,6 

58,7 
103,7 
162,4 

61,7 
111,4 
173,1 

54,2 
56,4 
110,6 

56,3 
63,1 
119,4 

52,0 
53,4 
105,4 

54,3 
60,1 

164,0 
115,7 
279,7 

171,7 
128,1 
229,8 

83,5 
61,7 
145,2 

93,1 
71,2 
164,3 

79,6 
58,3 
137,9 

89,2 
67,6 
156,8 

107,6 
7,5 

115,1 

111,3 
7,4 

118,7 

53,0 
3,6 

56,6 

SB,0 
3,6 

61,6 

50,2 
2,9 

53,1 

55,4 
2,8 
58,2 

30,5 
58,1 
B8,6 

35,1 
67,6 
102,7 

29,4 
55,4 
84,8 

33,8 
64,8 
98,6 175,1 114,4 

44,2 
1,1 

45,3 

45,5 
0,9 
46,4 

9,7 
6,4 
16,1 

10,5 
7,3 
17,8 

in Haupte n+crbsbetriebcn 

42,4 9,3 
1,0 5,7 

43,4 15,0 

43,8 10,2 
0,8 6,6 

44,6 16,8 

insgesmt 

dagegen April 1977 

männlich 
velblich 
lnege9mt 

männlich 
velblich 
Insgesamt 

männlich 
velblich 
insgesamt 

Insgesamt 

dagegen April 1977 männlich 
velblich 
Insgesamt 

2. Arbeitskräfte der landvirtachaftlichen Betriebe nach ihrer Beschäfaigungsdaver im April 1979 

Fiel iienubelts 

vi[ becrleblic he 

G ÖS.nhlasse 
der 

la.^dKrcecheftllch 
genutx mit Flache 

von...bia unier... ha 

darunter 
fer den 
Betrieb 
crd/oder 
0acahalc 
voll- 2) 

beaCAftl9r 
lnageeavt Favllien-

angeharlge 

da 
Inageeevt 

vollbesc.:af [lg ce l nayma:c Geschlecht 

a. gehd..hö rl
e 

g gc 
Betrlebe-
haber 

Betrieba-
kieber ins9esavc 

1 QCO 

in allen 

5 0,6. 

4 0,3 

1,4 0,7 
1,2 0,3 

21,8 8,2 
10,8 1,7 

55,6 16,6 
27,2 1,7 

82,0 
41,1 4,3 

60,4 34,6 
41,3 6,8 

B9,1 50,8 
46,2 21,2 

42,5 29,2 
22,0 14,6 

21,4 15,4 
11,2 8,0 

4,8 3,4 
2,6 1,8  

18,3 .10,2 
10,8 8,5 

45,1 25,7 
27,0 21,3 

41,0 29,5 

70,1 29,2 
41,2 27,3 

78,7 30,4 
46,1 29,2 

38,0 13,8 
22,0 13,5 

19,2 6,7 
11,2 6,6 

4,2 1,6 
2,5 1,5  

8,1 2,3 
2,3 1,7 

19,4 2,1 
5,7 1,5 

11,5 4,0 

40,9 10,6 
13,9 8,5 

46,3 24,3 
16,9 21,0 

24,2 16,3 
8,5 14,6 

12,5 8,9 
4,6 8,0 

2,6 2,0 
1,0 1,8 

29,0 69,5 33,4 36,1 5,2 3,8 1,4 
3,4 0.6 

7,3 3,3 
7,0 1,5 

17,7 6,6 
17,3 3,7 

11,6 4,7 
11,5 3,1 

6,0 2,9 
6,0 2,0 

1,4 0,6 
1,4 0,4 

202,4 62,1 201,8 137,4 64,4 61,1 49,2 11,9 

195,2 125,3 141,3 13,6 127,7 10,6 1,5 9.1 

397,6 187,4 343,1 151,0 192,1 71,7 50,7 21,0 

205,7 65,0 205,1 136,6 6B,5 64,4 51,4 13,0 

203,4 132,1 153,6 12,2 141,4 12,0 1,6 10,4 

409,1 197,1 358,7 148,8 209,9 76,4 53,0 23,4 

I nagceam[ 

dagegen April 1977 

46,6 
1,2 

47,8 

48.6 
1,4 

50,0 

in Betrieben. 

11,3 
8,2 
19,5 

12,5 
9,1 
21,6 

männlich 
velblich 
insgesamt 

männlich 
velblich 
i magas rot 

in Ilaupterverhs-

 

1) aur Betriebe mc Erz eugungecinheiten, die vindestcos d® dercM1schni ttlichen Nert einer jährliehen landvi nseM1a[tlichen Hnrkterz.~ugung von ha 

4 



Größenklasse 
dar 

landwirtschaftlich 
genutzten Flache 

von ... bis unter ... ha 

 

ab 2 ha LF 

27,9 
51,7 
79,6 

7,8 
2,0 
9,8 

20,1 
49,7 
69,8 

4,0 
2,6 
6,6 

4,0 
2,0 
6,0 

3,1 
0,9 
4,0 

83,6 
77,2 
161,0 

63,6 
60,3 
143,9 

35,3 11,6 23,7 4,3 4,3 x 93,8 93,5 
60,2 2,0 58,2 2,5 2,0 x 681 1 69,6 
95,5 13,6 81,9 6,8 6,3 x 181,9 163,1 

ü e t,p schen. - 2) Des Betriebsinhabers. 

grindige fan'lienfremde Arbeitskräfte kräfre 
Arbeiten beschäftigt rnsaoen mit betrieblichen 

Arbeiten beschäftigt 

 

für den 
Betrieb 
und/oder 
Haushalt 2) 

beschäftigt 

für den mit 
Betrieb betrieblichen und/oder 

Arbeiter. Haushalt 2) 
beschäftigt beschäftigt 

darunter 
e.11-

 

beschäftigt 

reilbeschäftipte Geschlecht nsge samt 

Fanilien-
angeherigc 

Betriebs-
inhaber rnsgea®t 

1 000 I 

Betrieben 

16,0 6,6 7,4 2,4 
9,1 7,1 2,0 1,2 

43,0 24,3 18,7 2,3 
25,5 20,0 5,5 1,4 

59,4 21,8 37,6 2,0 
32,6 20,3 12,3 1,3 

54,5 12,7 41,8 2,3 
25,1 11,9 13,2 1,5 

21,7 2,3 19,4 1,5 
7,5 2,0 5,5 1,0 

10,2 0,7 9,5 1,3 
3,2 0,6 2,6 1,0 

2,0 2,5 
0,5 1,9  

2,3 1,5 
1,2 0,9 

2,2 1,2 
1,4 0;8 

1,8 1,0 
1,3 0,7 

2;1 1,2 
1,5 0,9 

1,4 0,8 
1,0 0,7 

1,3 0,9 
1,0 0,7 

2,4 2,0 
1,9 1,7 

11,0 7,4 
5,1 2,4 
16,1 9,8  

insgesamt untor 1 1) 
männlich 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

Insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 20 - 30 
männlich 

Insgesamt 30 - 50 
männlich 

insgesamt 50 und mehr 
männlich 

männlich Insgesamt 
weiblich 
insgesamt 

24,2 20,6 
12,0 12,0 

57,9 47,3 
28,6 28,4 

84,8 72,1 
42,8 42,7 

82,4 71,9 
42,6 42,5 

91,4 80,8 
47,7 47,6 

44,0 39,4 
23,0 23,0 

22,7 20,5 
12,2 12,2 

7,3 6,6 
4,5 4,4 

213,4 212,8 
201,3 146,4 
414,7 359,2 

1 - 2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

64,3 29,6 34,7 2,8 2,6 1,2 
37,0 26,1' 10,9 1,7 1,7 0,9 

2,2 0,2 
0,7 0,2 

140,7 88,2 
130,6 12,0 
271,3 100,2 

52,5 11,0 
118,6 6,1 
171,1 17,1 

140,7 85,2 55,5 10,8 10,8 x 216,5 215,9 
141,6 10,7 130,9 6,9 5,7 x 210,3 159,3 
262,3 95,9 186,4 17,7 16,5 x 426,8 375,2 

ab 2 ha LF 

106,1 61,1 45,0 6,4 8,4 5,7 172,8 172,4 
106,2 6,2 100,0 4,0 3,2 1,4 159,8 118,9 
212,3 67,3 145,0 12,4 11,6 7,1 332,6 291,3 

110,5 62,6 47,9 8,3 8,3 x 180,5 180,0 
117,5 6,1 111,4 5,1 4,2 x 172,5 132,3 
228,0 66,7 159,3 13,4 12,5 x 353,0 312,3 

betrieben 

männlich dagegen April 1977 
weiblich 
insgesamt 

männlich Insgesamt 
weiblich 
lns9esamt 

männlich dagegen April 1977. 
weiblich 
insgesamt 

männ lieh Insgesamt 
weiblich 
Insgesamt 

29,5 8,7 20,8 5,2 5,2 4,1 86,9 88,7 
54,3 2,6 51,7 4,0 3,4 1,7 82,7 65,1 
83,8 11,3 72,5 9,2 8,6 5,8 171,6 153,8 

37,1 12,6 24,5 5,4 5,4 x 98,7 98,5 
63,0 2,6 60,4 3,6 3,0 x 93,5 74,2 
100,1 15,2 84,9 9,0 8,4 x 192,2 172,7 

männlich dagegen April 1977 
weiblich 
insgesant 

männlich Insgesamt 
weiblich 
Sn sgesa t 

männlich dagegen April 1977 
weiblich 
insgesamt 

r - 9arnwels ist nicht sinnvoll, da 1977 höherer Grenzwert für die Ausgliederung der vollbeschäftigten Arbeitskräfte. 

 



18,3 18,8 1 

   

30,6 30,9 

17,2 17,4 

23,7 2b,1 

13,4 15,6 

31,6 0,1 

17,4 0,1 

25,2 0,9 

14,8 0.8 

125,4 140,8 

64.1 72,5 

72,9 0,3 

37,9 0,2 

74,0 

38,9 

50,1 46,9 2,4 

30,1 28,4 2,2 

86,3 36,7 

43,3 34,9 

79,8 

40,2 

48,3 14,5 51,3 

29,4 27,1 13,5 

97,4 96,1 50,1 

49,0 47,0 50,3 

32,4 19,9 42,5 

19,4 14,4 17,6 

19,6 28,0 8,5 

9,1 12,8 7,4 

8,4 18,0 26,4 28,6 30,9 

54,6 56,3 10,2 

5,4 12,3 

2B,1 38,3 

13,1 14,4 6,9 

65,1 202,5 

161,5 195,1 

246,6 397,6 

325,6 137,4 

313,3 13,6 

638,9 151,0 

319,5 

304,1 

623,6 

Femlllenerbeitsk rA 2e Deruncer 

Alter 
wn.bis... 

Jahres 

Be rIeb.inhebe, 
und Familien-

 

an9eh6rlge 
r..a.. 
(einschl. 

nichtbesch8fcigca 
Personen) 

dagegen im 
April :977 

 

1 000 

29,0 3,0 

13,5 2,0 

39,8 1,7 

205,7 49,7 

203,5 7,8 

409,2 57,5 
r nsge sant 

il ohne juristische Betriebe ena unter 1 ha tF nu,  Betriebe mit erzeugongseinhe:ten, die mindestens arte aurcheci,+'.fcu icnen Herr einer Jä^.-a eben 1.:d, 

/= kein Bethsei.. da des Ergebe;. sieht ..seeichend genau ist. 

6 

Iff --A- ~ sC ~. ~ 

7,1 10,6 24,9 25,8 

De ... es In 
April 1977 Fmi l iensn-

 

harke 
De: r iebsi. hie: Betrlabat Meber, Geschlecht 

27,8 42,3 

9,5 23,0 

41,0 77,7 

3,9 38,8 

45,6 95,7 

2,5 49,5 

21,5 41,4 

1,3 18,9 

10,3 16,8 

1,3 8,7 

40,8 6,0 

21,9 5,5 

84,3 14,2 

42,0 13,0 

94,8 19,7 

48,3 17,6 

31,8 8,2 

14,1 6,6 

27,1 3,7 

12,4 3,0 

unter 15 insgesamt 

männlich 

15 - 19 insgesamt 

männlich 

20 - 24 insgesamt 

männlich 

25 - 34 insgesamt 

männlich 

35 - 44 insgesamt 

männlich 

45 - 54 insgesamt 

männlich 

55 - 59 insgesamt 

Nen 1 i ch 

60 - 64 insgesamt 

männlich 

65 - 69 insgesamt 

männlich 

70 und mehr insgesamt 

männlich 

Insgesamt männlich 

weiblich 

  

3. Altersgliederung der Betriebsinhaber und Familionangeharigen in landwirtschaftlichen Betrieben 
l) in April 1979 



.oll Geschaftigce Famlliuvacbeicskraae 1, Ande-ei[19 ervorbsta il gc 

?aalllenan-

 

geMrlgc 

dagegen lo 
April 1977 

Fe~llienan-

 

gehdrige 
daoegen In 
Ap[I1 1977 

Alter 
bis... 

Jahren 
Bet[lebsfnhaMr Geschleehr 

  

1 000 

/ - - / in...... unter 15 

/ - - - / männlich 

2,6 2,7 2,8 0,2 31,6 31,8 32,6 

1,9 2,0 2,0 0,2 17,6 17,8 18,0 

5,3 6,2 6,6 1,5 33,0 34,5 31,3 

2,6 3,4 3,3 1,3 79,6 20,9 19,5 

15,6 21,6 22,3 8,6 17,6 26,2 23,3 

2,3 7,8 7,6 8,2 11,9 20,1 18,4 

32,4 46,6 51,5 23,0 9,1 32,1 34,2 

0,6 13,6 15,4 22,5 4,1 26,6 28,5 

37,2 56,9 57,4 30,3 7,1 37,4 36,4 

0,6 18,2 18,0 29,3 2,1 31,4 30,8 

16,2 24,4 19,6 10,4 2,5 12,9 9,6 

0,4 7,0 5,2 9,9 0,6 10,5 7,9 

6,3 10,0 14,8 2,9 0,6 3,5 5,8 

0,4 3,4 4,9 2,7 0,2 2,9 4,8 

8,7 11,7 13,7 0,9 0,6 1,5 2,0 

2,0 4,0 5,1 0,9 0,3 1,2 1,6 

5,4 7,1 8,5 0,5 0,5 1,0 0,9 

1,6 2,7 3,5 0,5 0,2 0,7 0,7 

12,4 62,1 65,0 75,5 56,6 132,1 130,3 

117,5 125,3 132,2 2,8 46,0 48,8 46,0 

129,9 187,4 197,2 78,3 102,6 180,9 176,3 

insgesamt 15 - 19 

männlich 

insgesamt 20 - 24 

männlich 

ins..sa mc 25 - 34 

männlich 

i nsgesamc 35 - 44 

männlich 

i n s.. samt 45 - 54 

männlich 

insgesamt 55 - 59 

männlich 

i nsyesamt 60 - 64 

männlich 

insgesamh 65 - 69 

männlich 

insgesamt 70 und mehr 

männlich 

männlich Insgesamt 

..ihlich 

insgesamt 

.,.scsaftliehen rerkaerzcu9urig  von .a i en_ v ers_n. - 2) ie 3o:rleb einschließlich Saushal: des 9e ticbs lrheüers. 
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G[OBeNaleeaq 
der 

Mftlich 
genu[i ton Fläche 

van ... bis ende[ ... he 

I
rhafd lic

 

ehuRca 
eC 

. g  
Flach. ILFI 

Oac 
aa vl<Ge 

mit be[rlebl. 
Arbelren va!1-

 

be.chetLte 

ende rve 1 tlq 
E[verEe td [Iqe 

Ständige 
femillee-
frende 

Arbeits-
kräfte 
nege.uc 

dF-Einhalten (Bev tape-AY,) 
fm111enerbel ukrd ae 

Devon enlf.11cn ei 

Be[rtebe 

l negeamt lnageemt 

d—ter 

Anzahl 
1000 

M-El Meiden M Ar.-E1Me1[en 1 Ode Ac-_tone uen 

purch¢Mttt 

je 
1 W the P Betrieb 

Insg usamt 116 056 1 489 218 138,8 1,2 9,3 
dagegen April 1977 119 310 1 474 061 146,3 1,2 10.1 

129,9 64,6 
139,6 68,3 

29.7 8,9 
31,0 8,7 

insgesamt 53 112 1 035 OBB 89,1 1,7 B,6 84,2 
dagegen April 1977 5B 243 1 055 303 96,2 1,7 9,1 91,7 

56,7 
59.2 

8,6 
10,9 

4,9 
4,6 

4. Betriebliche Arbeitsleistung der In den landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigten Arbeitskräfte In April 1979 

- ohne Arbeitsleistung nichtständiger familienfremder Arbeitskräfte - 

In allen Betrieben 
1) 

2 
5 
10 
20 
30 
50 und ..h 
Insgesamt 
dagegen  

10 264 
25 959 
33 714 
29 386 
30 551 
13 896 
6 780 
1 729 

152 279 
149 638  

6.019 
36 754 
110 829 
213 892 
439 123 
336 970 
250 019 
138 3e5 

1 531 991 
1 512 151  

7,4 0,7 122,9 
11,5 0,4 31,3 
22,8 0.7 20,6 
29,9 1,0 14,0 
43,5 1,4 9,9 
24,5 1,8 7,3 
13,3 2,0 5,3 
4,8 2,6 3,5 

157,7 1,0 10,3 
166,3 1,1 11,0 

in Betrieben ab 2 ha LF 

2,2 1.3 
2,0 3,5 
5,0 7,9 
10,0 9,7 
23,2 8,8 
15,8 2,4 
8,6 0,8 
2,0 0,1 

68,8 34,5 
72,6 35,6 

unter 5,5 
10,1 
21,2 
28,5 
41,9 
23,4 
12,2 
2,7 

145.5 
155,0 

1,8 
1,5 
1,7 
1,3 
1,6 
1,1 
1,0 
2,2 
12,2 
11,2 pril 1977 

1 
2 
3 
5 

in Haupt. ttiwrbsb... Sehen 

unter 1 1) 1 772 969 3,7 2,1 381,8 2,4 1,8 0,1 
1 2 1 671 2,401 2,7 1,6 112,5 1,8 1,2 0,1 
2 5 3 911 13 543 5,5 1,4 40,6 4,6 2,7 0,6 
5 10 8 2B4 63 427 11,9 1,4 18,6 11,3 7,2 1,6 
10 20 20 340 303 601 32,7 1,6 10,8 31,7 21,0 4,0 
20 30 12 657 307 768 22,7 1,8 7,4 22,0 15,3 1,6 
30 50 6 421 236 741 12,6 2,0 5,3 11,9 8,5 0,7 
50 und mehr 1 499 110 008 3,7 2,5 3,4 2,7 2,0 0,1 
Insgesamt 56 555 1 038 458 95,5 1,7 9,2 88,4 59,7 9,0 
dagegen April 1977 61 5al 1 058 871 101,9 1,7 9,6 95,7 61,9 11,1 

in Haupterverbsbetricben ab 2 ha LF 

1,3 
0,9 
0,9 
0,6 
1,0 
0,7 
0,7 
1,0 
7,1 
6,1 

1) Pur Bet ri e6e ei[ Erzeugungeeiaheiten. die eindee[ans dem durchschnittlichen Wert dir, jährlichen I andvirucMftlichen B:rtk[erzuugung van 1 ha LF 
entep[emea. 

Familienfremde Arbeitskräfte 

Hierzu zählen im Betrieb und/oder Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigte familienfremde Personen (einschl. im Be-

trieb mithelfende Verwandte und Verschwägerte des Betriebsinhabers, die außerhalb des Betriebes leben). Nach dem Cha 

rakter des Arbeitsverhältnisses werden unterschieden: 

- ständige Arbeitskräfte. Diese Personen stehen in einem unbefristeten oder auf mindestens 3 Monate abgeschlossenen 

Arbeitsverhältnis zum Betrieb. 

- vollbeschäftigte Arbeitskräfte. Diese Personen waren im Betrieb in jeder der vier Berichtswochen mindestens40Stunden 
beschäftigt. 

Anderweitig Erwerbstätige 

Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden Familienangehörigen, Verwandten und Verschwägerten soweit sie 
außerhalb des landwirtschaftlichen Betriebes eine auf Erwerb ausgerichtete Tätigkeit ausüben. Hierzu gehört auch die Tä-
tigkeit in einem Gewerbebetrieb des Betriebsinhabers (Gastwirtschaft, Fuhrunternehmen und dgl.) oder in einem fremden 
Forstbetrieb (z.B. als Waldarbeiter). 

Betriebliche Arbeiten 

Alle Arbeiten die für den landwirtschaftlichen Betrieb geleistet wurden: z.B. Feld-, Hof- und Stallarbeiten, Betriebsführung 
(einschließlich Buchführung); ferner die Tätigkeit in den zum Betrieb gehörenden Waldflächen sowie in verarbeitendem 
Nebenbetrieben (z.B. Obstbrennerei). Nicht zu den betrieblichen Arbeiten rechnet die Tätigkeit für den Haushalt des Be-
triebsinhabers, wie die Beköstigung und Versorgung der Haushaltsangehörigen, Arbeiten ien Hausgarten und dgl. 

Betriebliche Arbeitsleistung in AK-Einheiten (AK) 

Der in AK-Einheiten angegebene Arbeitsaufwand wird aus der für jeden Beschäftigten nachgewiesenen Arbeitszeit im land-
wirtschaftlichen Betrieb (ohne Berücksichtigung der Haushaltstätigkeit) errechnet. 

Dabei wird die Arbeitsleistung der mit betrieblichen Arbeiten vollbeschäftigten 

— Betriebsinhaber, sonstigen Familienangehörigen im Alter von 16 bis unter 65 Jahren, ständigen familienfremden Arbeits-
kräfte im Alter von 16 Jahren und darüber mit 1 AK-Einheit, 

— Familienarbeitskräfte (ohne Betriebsinhaber) und ständigen familienfremden Arbeitskräfte im Alter von 15 Jahren mit 
0,5 AK-Einheiten, 

— Familienarbeitskräfte (ohne Betriebsinhaber) im Alter von 65 Jahren und darüber mit 0,3 AK-Einheiten bewertet. 

Die betriebliche Arbeitsleistung jeder im landwirtschaftlichen Betrieb teilbeschäftigten Arbeitskraft wird auf die für Fami-
lienarbeitskräfte und familienfremde Arbeitskräfte gesondert berechneten durchschnittlichen Arbeitsleistung der vollbe-
schäftigten männlichen Arbeitskräfte bezogen und in Bruchteilen einer AK-Einheit bewertet. 
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